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Protokoll der 1. außerordentlichen Sitzung des 11. Studierendenparlaments der Hochschule 
Geisenheim University am 25. Juli 2023 um 18.00 Uhr 

 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 Eröffnung der Sitzung durch die Präsidentin des 11. Studierendenparlaments Jule Volk 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 7 von 8 StuPa-Mitgliedern sind anwesend 

 Anwesend: Pauline Pinkert (PP), Julia Metzger (JM) ab 18:09, Jule Volk (JV), Fabian Schilling 

(FS), Jana Wolff (JW) 

Online: Moritz Friedhoff (MF) 

Abwesend: Yannick Meschenmoser (YM) -unentschuldigt-  

 Beschlussfähigkeit ist gegeben! 

 AStA (2): / 

 Gäste (1): Johannes Weber (Senat) 

TOP 3 Festlegung der Sitzungsleitung und Protokollführung 

 Sitzungsleitung: Jule Volk (Präsidentin 11. Studierendenparlament) 

 Protokollführung: Fabian Schilling 

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 

 Das Protokoll der vorangegangenen Sitzung der 4. ordentlichen Sitzung des 11. 

Studierendenparlament sowie das Protokoll dieser Sitzung, werden mittels Umlaufbeschluss 

in den Semesterferien genehmigt. 

TOP 5 Beschluss der Tagesordnung 

 Die aus der fristgerechten versendeten Einladung ergehende Tagesordnung wird 

beibehalten. 

  



 

Seite 2 von 4 
 

TOP 6 Bericht des Präsidiums 

 Das Präsidium hat in dieser Sitzung nichts zu berichten! 

TOP 7 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses 

 Es müsse bezüglich der Kassenprüfung nochmals mit Maria (AStA) gesprochen werden.  

 Bezüglich der Kassenprüfung sollte man auch Frau Winkler konsultieren, um 

auftretende Fragen zu klären. 

TOP 8 Bericht des Wahlkomitees 

 Frau Jana Wolff (StuPa) wurde vom Senat in das Wahlkomitee des Senats gewählt. 
 Sie ist zuständig für die Kommunikation zwischen dem StuPa-Wahlkomitee sowie 

dem Wahlkomitee des Senates. 

 Im Wahlkomitee des Senats sitzen für die Studierendenschaft: 
o Herr Manuel Wendling (4. Semester Gartenbau), stimmberechtigtes Mitglied 
o Frau Jana Wolff (6. Semester Weinbau und Oenologie), Vertretung 

TOP 9 Bericht des Nachhaltigkeitskomitees 

 „Wir müssen, bezüglich unserer Projekte (Lernmöglichkeiten in den Parkanlagen der 

Hochschule), auf die nächste QSL-Periode warten!“ 

 Eine Absprache mit Herr Birgelen (Parkplanung) muss folgen 

 Dies vorerst ruhen lassen?! 

 Es muss auf das Urteil/Gespräch von und mit Herr Birgelen gewartet werden. 

 Auch der Denkmalschutz spielt, dies bezüglich, eine wichtige Rolle. 

 Dies steht aber unter der Organisation der Hochschule und unserer Wenigkeit! 

 Die Menstruationsprodukt-Spender sind da!!! 

 „Branding“ mit einem StuPa-Sticker: Wo kommt das her! Wer Vertritt unsere 

Interessen! 

o Anfragen bei einer Druckwerkstatt? 

o Sticker; Aber von welchem Geld? 

 Thema Wasserspender: 

 Kontakt mit dem Herrn von der Arbeitssicherheit der Hochschule! 

o Im Rahmen des entstehenden „Hitzekonzepts“ für die Hochschule sollen 

vielleicht Wasserspender aufgestellt werden. 

o Wie werden diese finanziert? (Arbeitsschutz?) 

 Moderationskoffer: 

 Kontakt mit Frau Peters  

 Edding, Stifte, Papier etc. 

o Anstoß über das StuPa und Verleih über die Bibliothek 
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TOP 10 Bericht des PR-Komitees 

 Stellenausschreibung für das Interantional Office 

 Instagram-Post oder in die Story 

 Posts der StuPa-Komitees ist abgeschlossen und haben im Schnitt 10-20 Likes 

 Der Post des Verkehrssicherheitskomitees, bezüglich des neu entstehenden Kreisverkehrs, 

hat 35 Likes erhalten. Die Stadt Geisenheim sowie die Hochschule wurden verlinkt 

 „Ersti-Woche“ ist ganz wichtig für das PR-Komitee 

 Einbau der Instagram-Seite (Vorschlag QR-Code) des StuPa in die „Ersti-Woche“ 

o Generierung von Follower 

o In Präsentation mit einbauen (Moritz Friedhoff) 

 Bezüglich des Glaskastens: 

o Was wollen wir dort hinhängen? 

o Soll möglichst vor oder zur „Ersti-Woche“ erledigt sein 

TOP 11 Bericht des Verkehrssicherheitskomitees 

 Treffen mit dem Bürgermeister am:  

 Themen die sehr intensiv besprochen wurden: 

o Entstehender Kreisverkehr Ecke GTZ und Villa Monrepos 

o Der Kreisverkehr soll in den Sommerferien gebaut werden (6 Wochen) 

o Dabei soll der Fußverkehr zur Hochschule und zum Parkplatz an der Villa 

Monrepos sowie in der Rüdesheimer Straße bestehen bleiben. Wenn, mit 

geringen Einschränkungen. 

o Der Linienverkehr, sowie der Autoverkehr wird über die angrenzende 

Bundesstraße umgeleitet. 

 Auch wurde über die Beleuchtungssituation im Eibinger Weg (Winter sowie nachts) 

gesprochen. 

o Herr Bürgermister Aßmann nimmt die Vorschläge sehr gerne mit in die 

Stadtratssitzung. 

 Zur Eröffnung des Kreisverkehrs durch die Stadt Geisenheim sowie durch den 

Landkreis in der Person des Landrates, würde sich des Verkehrssicherheitskomitees 

sowie dessen Vorgänger des 10. StuPa über eine Einladung sehr freuen. 

TOP 12 Bericht des Awareness-Komitees 

 Im Positiven und im Wesentlichen gibt es nichts Neues. 

 Der Instagram-Post hat Anklang gefunden 

 Eine Person oder mehrere Personen die bei Veranstaltungen für die Awareness 

Ansprechpartner sein sollen sind mit Absprache des AStA in Planung. Ein grobes 

Grundkonzept hierzu wurde aufgesetzt (Wie erkenne ich diese Person? etc.)  

 Hinweis, dass die AStA-Posts nur auf Deutsch formuliert sind! 

 Eine Formulierung auf Englisch für die internationalen Studierenden wäre 

wünschenswert 
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TOP 13 Bericht vom Benjamin Schulz zum Studierendenwerk Frankfurt 

 Wohnsituation: Wohnheim in Wiesbaden hat erste Priorität. 

 Auch in Geisenheim soll ein neues Wohnheim entstehen (Brentanostraße) 

o Bau ist beschlossen! 

o Bauvollendung bis voraussichtlich WS 26/27 

 Mensa: Geringe Verkaufszahlen in unserer Mensa an der Hochschule  

 Der Besitzer steht zum Standort und würde gerne weiterhin bleiben. 

o Eine Umfrage (via Rundmail) wäre hilfreich: Absprache mit Green Office 

 Absprache mit den Semestersprechern  

 Vereintes Treffen (StuPa, AStA, Green Office, Semestersprecher, Netzwerk N, etc.) 

mit dem Pächter (mehrmals jährlich in Planung) 

 Benjamin Schulz ist bereit sich mit dem Pächter im Voraus zu treffen. 

o Terminvereinbarung!? 

 Ein Aktionsplan soll erstellt werden.  

 Evtl. „Ersti-Woche“ und „Ersti-Rally“ mit der Mensa verknüpfen!? 

 Johannes Weber (Senat) möchte sich an dem Treffen beteiligen um die Situation im 

Senat aufgreifen zu können.  

TOP 14 Fazit zum Semester 

 Die Zusammenarbeit innerhalb des StuPas und der Austausch mit den Studierenden anderer 

Gremien der Hochschule klappt hervorragend. 

 Neue, schnell umsetzbare Projekte und Eigeninitiativen sollen im neuen Semester 

angestoßen werden. 

TOP 15 Anträge 

 Es liegen für diese Sitzung keine Anträge vor! 

TOP 16 Verschiedenes 

 Lernraum auch gleich Partyraum. Dies würde zu Schwierigkeiten führen! 

 Keine „studentischen Saufgelagen“, sondern mehr Kultur fördern 

 Ein „Unitreff“ oder eine Kneipe in Geisenheim wäre schön 

 Thema Fassadenbegrünung: Architekten der Hochschule fragen 

 Kneipen Tour: AStA fragen 

 Evtl. Einnahmen generieren?! 

 Gruppenführung 

 Absprache mit jeweiligen Kneipen 

 

 

Ende der Sitzung um 20.25 Uhr (Sitzungsdauer 2 Stunden und 25 Minuten) 


